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Totalrevision des Geschäftsreglements des Stadtrats: Änderungsantrag 

Fraktion GFL/EVP (Manuel C. Widmer, GFL/Tanja Miljanovic, GFL) nach Art. 
82 GRSR 
 

Seit den letzten grösseren Revisionen 2014/2015 hat der Stadtrat sein Ratsreglement immer wie-

der in Teilen revidiert. Die Aufsichtskommission AK übernahm um 2014 mit der "AG Pendenzen-

berg" die Beratung von Revisionen, Revisiönchen und Abänderungsanträgen. 

Deren Zahl wurde immer grösser - und damit auch die aufgewendete Zeit der Kommission dafür. 

Die steigende Zahl von Änderungsanträgen hängt nicht zuletzt damit zusammen, dass die Unzu-

friedenheit der Ratsmitglieder mit der Laufzeit bis zur Beratung eingereichter Vorstösse - nicht zu-

letzt durch die Pendenzenbugwelle verursacht - auch gewachsen ist. 

Wartezeiten über 2 Jahre sind nicht selten. Gleichzeitig ist zu befürchten, dass die Aufsichtstätig-

keit der AK/GPK in Mitleidenschaft gezogen wird/werden könnte, wenn sich das Aufsichtsgremium 

vornehmlich mit der Beratung von Reglementsrevisionen beschäftigt. 

Es soll deshalb das Ratsreglement GRSR totalrevidiert werden. Für diese Revision soll eine Nicht-

ständige Spezialkommission nach Art. 26 einberufen werden, die eine Totalrevision des GRSR an 

die Hand nimmt. 

Dabei sollen alle beim Ratssekretariat deponierten Inkonsistenzen behoben werden. Es soll das 

GRSR neu geordnet und auf Widersprüche und terminologische und inhaltliche Fehler untersucht 

werden. Alle noch hängigen Änderungsanträge sollen integriert werden. Es soll die Revision des 

Reglements neu geregelt werden, so dass die Arbeit der AK/GPK nicht mehr über Gebühr belastet 

wird (z.B. Vorberatung durch Büro?) Ziel ist eine abgeschlossene Revision auf die neue Legislatur. 
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